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(Anmerkung: es ist 17.05 Uhr.  Bei Beginn der Vollversammlung wurde angekündigt, dass um 
17.00 Uhr der Tagungsraum für den Neujahrsempfang geräumt werden müsse) 
 
4. Anträge von Herrn Dobat    
 
Frau Dr. Kramm informiert die Vollversammlung, dass Herr Dobat im Vorfeld zur Sitzung 
zwei Anträge zur Abstimmung gestellt hat, die mit der Einladung versandt wurden. Der erste 
Antrag bezieht sich auf eine erneute Befassung der Vollversammlung mit dem Leserbrief von 
Herrn Janßen und den aus der Abmahnung entstandenen Kosten. Sie verweist auf §5 Abs. 6 
der Geschäftsordnung der Vollversammlung, nach dem die Vollversammlung über 
Beratungsgegenstände in der Erwartung entscheidet, dass diese innerhalb einer 
Legislaturperiode nur dann erneut auf die Tagesordnung kommen, wenn aufgrund 
wesentlicher neuen Erkenntnisse oder veränderter Rahmenbedingungen eine erneute 
Befassung notwendig ist. Die Vollversammlung hat über diesen Tagesordnungspunkt schon 
einige Male beraten und in der letzten Sitzung endgültig entschieden. Dem Thema liegt 
seither kein neuer Sachstand zugrunde, Herr Dobat äußert lediglich wiederrum seine 
abweichende Meinung.  Herr Dobat verliest sodann seinen ersten Antrag und dessen 
Begründung.  
  
Die Vollversammlung lehnt bei einer Zustimmung zum Antrag von Herrn Dobat und sechs 
Enthaltungen eine erneute Befassung mit dem Thema Leserbrief von Herrn Janßen ab.  
  
Frau Dr. Kramm geht anschließend auf den zweiten Antrag von Herrn Dobat ein. In diesem 
beantragt er eine Offenlegung der Kriterien, nach denen sich – im Falle der Zielerreichung – 
der variable Vergütungsanteil des Hauptgeschäftsführers ergibt. Herr Dobat bezieht sich auf 
den Deutschen Corporate Governance Kodex, der hier allerdings nicht einschlägig ist. Daher 
ist eine Beschlussfassung dazu nicht möglich. Des Weiteren weist Frau Dr. Kramm auf ihre 
Führungsaufgabe als Präsidentin hin, dem Hauptgeschäftsführer Ziele zu setzen und deren 
Erreichung zu beurteilen. Vor der Abstimmung verliest Herr Dobat die Begründung seines 
Antrags und beantragt eine geheime Abstimmung der Vollversammlung.  
  
Die Vollversammlung lehnt zunächst bei zwei Zustimmungen und zwei Enthaltungen eine 
geheime Abstimmung über den zweiten Antrag von Herrn Dobat ab. Anschließend lehnt die 
Vollversammlung bei zwei Zustimmungen und vier Enthaltungen den zweiten Satz des 
Antrages von Herrn Dobat ab.  Weitere Ausführungen zu diesem Thema sind dem Protokoll 
als Anlage 7 beigefügt.  
  
 TOP 7:  Verschiedenes   (Anmerkung:  es wurde nichts vorgebracht) 
  
Frau Dr. Kramm schließt die Sitzung um 17:15 Uhr.   
 


